
Solidarisches Wirtschaften 

auf einer überlasteten Erde

Share, Care und Kreatur

Es laden ein:

Einladung zu einem Online-Forum

Donnerstag, 12.11.2020

18.00 - 19.30 Uhr

Diskutieren Sie mit: 

Dr. Volker Wissing

Stellvertretender Ministerpräsident und

Wirtschaftsminister von Rheinland-Pfalz

Teresa Karayel

Vorstandsmitglied eines Gemeinwohl-Unternehmens

Bernd Winkelmann

Theologe, Akademie solidarische Ökonomie

Sabine Yacoub

Vorsitzende des B.U.N.D. Rheinland-Pfalz

Kooperationspartner:
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Gemeindedienst für Mission und Ökumene
Region Mittelrhein-Lahn



Viel Zeit. Erfüllte Beziehungen. Gesundheit. Reichhaltige 
Natur und Kultur. Dafür brauchen wir eine lebensdienliche 
und solidarische Wirtschaft. Eine Wirtschaft, welche die 
Erhaltung des Ökosystems, die Grundbedürfnisse und das 
Gemeinwohl in den Mittelpunkt stellt. 

Aktuelle Konzepte wie Share-Economy, Stärkung der 
Care-Arbeit oder tauschlogikfreies Wirtschaften versuchen, 
die menschlichen Grundbedürfnisse mit einem 
Wirtschaftsmodell zu erfüllen, welches die Grenzen der 
Natur respektiert. Diese Konzepte schauen wir uns an 
diesem Abend näher an. Ins Konkrete gehen wir bei dem 
Gespräch mit Herrn Wirtschaftsminister Dr. Wissing, um in 
den Blick zu nehmen, wie die Landespolitik das 
Gemeinwohl fördern kann.

Mehr als 60 Organisationen und Verbände haben den 
„Mainzer Appell“ unterzeichnet. Ihr gemeinsames 
Anliegen: Beherzt die soziale und ökologische 
Transformation angehen, um jetzt und in Zukunft 
ein gutes Leben auf diesem bedrohten Planeten zu 
ermöglichen. Dieses Online-Forum ist Teil einer 
Veranstaltungsreihe zum Mainzer Appell: 
www.bund-rlp.de/wirtschaft/mainzer-appell/ 

Anmeldung: Sibylle Wiesemann, Umweltbeauftragte der 
Ev. Kirche der Pfalz, umwelt@frieden-umwelt-pfalz.de

 Tel.: 06232 6715-14, www.frieden-umwelt-pfalz.de

Das Forum wird von kirchlichen Einrichtungen aus 
Rheinland-Pfalz gestaltet und ist offen für jede und 
jeden. Bei Anmeldung bis zum 11.11.2020 erhalten 
Sie einen Zugang für die Online-Plattform Zoom. 

Worum geht es? 


